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Sucht/abhängigkeit

Sucht (von siech krank) ist ein zustand seelischer und körperlicher abhängigkeit
von einer Substanz oder eine handlungsweise, der sich in einem nicht-mehr-
aufhören-können äussert. (Nach Ladewig u.a)
Oden Sucht ist abhängigkeit von einem auf längere sieht gesundheitsschädlichen
verhalten. (Schmidbauer)

Abhängigkeit ist ein starkes, oft unstillbares verlangen, eine bestimmte
handlungsweise auszuführen, bzw. eine Substanz wegen ihrer seelischen, beruhigenden,

entspannenden, stimmungshebenden oder traumbilder provozierenden
Wirkung einzunehmen und sie sich um jeden preis erneut zu beschaffen, weil sonst
«entzugserscheinungen» auftreten können. (Nach Ladewig u.a)

Man unterscheidet zwischen körperlicher (physischer) und seelischer (psychischer)

abhängigkeit. Bei körperlicher abhängigkeit ist zusätzlich der einbau einer
Substanz in den Stoffwechsel des Organismus nachweisbar.

Drogen

Psychologisch gesehen:

«Drogen» werden auch verstanden als etwas, womit man konflikten ausweichen
kann. fluchtmittel)
a) Es können dies Substanzen sein, wie oben erwähnt.
b) Es können dies aber auch bestimmte handlungen sein, wie: reden, essen,
fernsehen, arbeiten, spielen, sammeln, putzen, usw.

Wer immer auf die gleiche weise ausweicht, weil er keine andern möglichkeiten
kennt oder weil er sich konflikten nicht stellen kann oder sie nie auszuhalten
vermag, kann von dieser Substanz oder handlung abhängig werden. Suchtmittel)


	Sucht, Abhängigkeit und Drogen [Glossar]

